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Allgemeines
In der Berichtszeit, die vom 21. Mai bis 10. Juni 2004 dauerte, war es in den bayerischen 
Obstanbaugebieten wechselhaft und häufig sehr kühl. Einige Sachverständige meldeten 
sogar noch Frost. Die Niederschläge fielen gebietsweise sehr unterschiedlich aus. 

In den folgenden Schaubildern sind die Einstufungen der Berichterstatter für die 
Niederschläge und den Temperaturverlauf in den bayerischen Obstanbaugebieten jeweils 
im Vergleich zum Vorjahr dargestellt.

Niederschläge in Bayern im Mai / Juni
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Temperaturen in Bayern im Mai / Juni
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Der Befall durch Pflanzenkrankheiten und tierische Schädlinge war aufgrund der 
feuchtkalten Witterung deutlich höher als im Vorjahr und in der Vorperiode. Die 
Berichterstatter beobachteten  Blattläuse an allen Obstarten. Monilia wurde an Äpfeln und 
Kirschen festgestellt. Von der Kräuselkrankheit waren Pfirsiche befallen. Ausserdem traten 
an Pflaumen und Zwetschgen Sägewespen auf. 
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